
In den nächsten Wochen
finden in vielen Uetzer
Ortschaften Weihnachtsmärkte,
Adventsfeiern und
Winterkonzerte statt. In dieser
Ausgabe informieren wird über
viele Veranstaltungen, bei
denen Sie sich auf das Fest
einstimmen oder einfach eine
stimmungsvolle Zeit genießen
können. Viel Freude beim
Lesen!
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Rundfahrt mit Dampflok „Emma“
Weihnachtsmarkt in Dollbergen öffnet am 29. und 30. November

Der Dollberger Weihnachts-
markt findet am ersten Ad-
ventswochenende, 29. und

30.November, rundumdieErlöser-
kirche statt. An beiden Tagen öff-
net der Markt um 15.30 Uhr seine
Pforten und lädt Besucher jeden
Alters zu einem stimmungsvollen
vorweihnachtlichen Erlebnis ein.
Fürdie jüngstenGäste istdieJim-

Knopf-Kindereisenbahn mit der
Dampflok Emma ein besonderes
Highlight. Das Tagesticket kostet 8
Euro, das Wochenendticket 12 Euro
undberechtigtzurNutzungderBahn
an beiden Tagen. Ein weiterer Grund
zur Freude für Kinder: Um 17 Uhr
kommt jeweils der Weihnachtsmann
mit seinen Engeln vorbei und sorgt
für leuchtendeKinderaugen.

Köstliche Leckereien
Neu in diesem Jahr: Die Dollberger
Vereine stellen sich vor. Interes-
siertekönnensichbeieinerkosten-
losen Tasse Kaffee über das Ver-
einsleben in Dollbergen informie-
ren und Kontakte knüpfen. Außer-
dem locken zahlreiche Essens-
stände mit verführerischen Düften
und köstlichen Leckereien. Zu fin-
den sind beispielsweise Weih-
nachtskekse, Dollberger Weih-
nachtsbratwurst, geräucherter
Fisch, duftender Glühwein, ge-
brannte Mandeln, Zuckerwatte,
Kartoffelpfanne, Marmelade sowie
süße Crêpes undWaffeln.
Wer auf der Suche nach indivi-

duellen Weihnachtsgeschenken
ist,wirdebenfalls fündig.DerMarkt
bietet eine Vielzahl an Ständen mit
handwerklicher Kunst und liebevoll
gefertigten Einzelstücken. Von

handgestrickten Socken über
kreative Dekorationen, Advents-
kränzeundKerzenbishinzukunst-
voll gestalteten Laternen gibt es
eine große Auswahl.
Eine besondere Idee sind die

verpackten Überraschungsge-
schenke. Die Besucher können sie
für 5 Euro erwerben – ohne zuwis-
sen, was sich darin verbirgt. Der
gesamte Erlös geht an eine ge-
meinnützige Organisation inner-
halb der Gemeinde Uetze.
Zusätzlich erwartet die Besu-

cher ein abwechslungsreiches

ProgramminderErlöserkirche.Den
AuftaktanbeidenTagenbildeteine
weihnachtliche Lesung, die sich
sowohl an Kinder als auch an Er-
wachsene richtet.Mit besinnlichen
undhumorvollen Texten stimmt sie
auf die Adventszeit ein.

Fröhliche Klänge
sorgen für gute Laune

Am Samstag folgt ein Auftritt der
Ukulelengruppe „Ukulele and
Friends“, diemit fröhlichenKlängen
und bekannten Weihnachtsliedern

für gute Laune sorgt. Mitsingen ist
ausdrücklicherwünscht.AmSonn-
tag übernimmt der Musikverein
Dollbergen die Bühne und erfüllt
die Kirche mit festlichen Bläser-
klängen. TraditionelleWeihnachts-
musik undmoderne Arrangements
laden zumVerweilen ein.
Auch in diesem Jahr können

Kinder undErwachseneeinenBrief
an den Weihnachtsmann oder das
Christkind schreiben und in den
festlich geschmückten Weih-
nachtspostkasten werfen. Eine
Antwort ist garantiert.

DerWeihnachtsmann kommtmit seinen Engeln vorbei. Foto: privat

Frauenfrühstück zum Nikolaustag
Veranstaltung am Sonnabend, 6. Dezember, ab 9.30 Uhr im Haus der Begegnung

Die Kirchengemeinde an Aue
und Fuhse lädt zum nächsten

Frauenfrühstückein.Esbeginntam
Sonnabend, 6. Dezember, um 9.30
Uhr imHausderBegegnung,Ander
Kirche2, inHänigsen.Thema istdie
Bedeutung von Nikolaus. Für vor-
weihnachtliche Stimmung wird die
Flötengruppe der Musikschule
Ostkreis Hannover sorgen. Anmel-

dungen nimmt Gisela Schlecht bis
zum 3. Dezember entgegen, unter
Telefon (05147) 979550.

Für vorweihnachtliche Stimmung
wird die Flötengruppe der

Musikschule Ostkreis Hannover
sorgen. Foto: privat
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Nach neun abwechslungsrei-
chen Abenden in diesem
JahrhatderKulturkreisUet-

ze auch für 2026 ein vielseitiges
Programm zusammengestellt. Alle
Veranstaltungen finden inderAgo-
radesSchulzentrums,Marktstraße
6, statt und für die meisten gibt es
bereits Karten im Vorverkauf. Er-
hältlich sind sie im Uetzer Rathaus
(Marktstraße6)und imOnline-Por-
tal tickets.haz.de.
DenAuftaktmachtdieLeipziger

Pfeffermühle mit ihrem neuen Ka-
barett „Harakiri to go“ am Freitag,
30. Januar, ab 19.30 Uhr. Das En-
semble verspricht einen frechen
und unverblümten Abend, der den
gegenwärtigen Krisen mit Spiel-
freude, Musikalität und Witz be-
gegnet.
Die Band „The Churchills“ aus

Burgdorf spielt am Sonntag, 1.
März,ab17.30Uhr.DieMusikersind
bekannt für ihre überraschenden
Interpretationen bekannter Songs
und schaffen ein besonderes ge-
meinsamesMusikerlebnis.DerEin-
tritt ist frei, umHutspendewird ge-
beten.

Bitte Zwischentitel
Schauspieler Jörg Hartmann tritt
am Sonnabend, 2. Mai, ab 19.30
Uhr auf und stellt sein Buch „Der
Lärm des Lebens“ vor. Bekannt ist
er als Dortmunder Tatort-Kommis-
sarFaberundausderFernsehserie
„Weissensee“. In seinem autobio-
graphischenBuchschilderternicht
nur seinen eigenen Werdegang,
sondern erzählt auch von seinen
Großeltern, die gehörlos waren,
von seinerMutter, die eineZeitlang
eine Pommes-Bude betrieb, von

der Demenzerkrankung seines Va-
ters, aber auch von vielen skurrilen
und humorvollen Begebenheiten.
EineszenischeLesungstehtam

Sonnabend, 24.Oktober, auf dem
Programm. Thomas Höhne prä-
sentiert den Erfolgsroman „Ach
dieseLücke,dieseentsetzlicheLü-
cke“ von Joachim Meyerhof. Ti-
ckets sind dafür aktuell noch nicht
verfügbar.

Der Schauspieler
Jörg Hartmann liest
in Uetze aus seinem
Buch „Der Lärm des
Lebens“. Foto: privat

Lesungen, Musik
und Kabarett
Kulturkreis Uetze stellt das Programm für 2026 vor

Das GlasBlasSing Quintett ist am
Freitag, 6. November, ab 19.30 Uhr
zuGast.Mit ihremProgramm„Happy
Hour“ präsentieren die fünf Künstler
ihre Flaschenmusik. Nach eigenem
Bekunden musizieren sie auf allem,
was der „Flüssigkeiten-Aufbewah-
rungshandel“ zu bieten hat.

Sternsinger
gesucht

Die evangelische Kirchenge-
meinde an Aue und Fuhse

unterstützt die traditionelle Stern-
singeraktion, die vom Kinderhilfs-
werkder katholischenKircheorga-
nisiert wird. Dafür sucht sie in Doll-
bergen und Hänigsen Kinder und
Jugendliche ab sechs Jahren.
Unter dem Motto „Schule statt
Fabrik“ sammeln die Sternsinger
bei ihren Hausbesuchen Spenden
fürKinder inNotunderfahren inder
Vorbereitung viel über das Leben
vonarbeitendenKindern inBangla-
desh, dem Beispielland der dies-
jährigen Aktion.
Zur Vorbereitung treffen sich

die Sternsinger jeweils um 14 Uhr:
in Dollbergen am Sonnabend, 6.
Dezember, im Gemeindehaus
(Fuhsestraße 19) und in Hänigsen
am Montag, 29. Dezember, und
Freitag, 2. Januar, im Haus der Be-
gegnung (An der Kirche 2). Die
Hausbesuche finden am Sonn-
abend,3. Januar, inDollbergenund
amSonntag, 4. Januar, inHänigsen
statt.
Wer die Aktion als König, Stern-

träger oder erwachsener Helfer
unterstützenmöchte, kann sichbis
zum 30. November anmelden: für
Hänigsen bei Silke Kubertin, Tele-
fon (05147) 978093 oder für Doll-
bergen bei Sabine Richter, Telefon
(05177)8035. InDollbergen isteine
Teilnahme am Infonachmittag am
6. Dezember auch ohne vorherige
Anmeldungmöglich.

Das GlasBlas
Sing Quintett
präsentiert in
der Agora seine
„Flaschen-
musik“. Foto: privat
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Erinnerungen an alte Schulzeiten
Zwei Abiturienten der ersten Stunde des Gymnasiums Uetze besuchen die
Jahreshauptversammlung des Fördervereins

Der Förderverein desGymna-
siums Uetze ist kürzlich zu
seiner Jahreshauptver-

sammlung zusammengekommen.
Dort berichtete der Vorsitzende
JürgenGrundstedtdenMitgliedern
überdievielfältigenAktivitäten,die
der Förderverein im vergangenen
Jahr unterstützt hatte. Zu den ge-
fördertenProjektengehörtenunter
anderem eine Theateraufführung
sowie die Fahrt der 10. Klassen zur
Gedenkstätte Bergen-Belsen.
Außerdem finanzierte der Verein
wieder die Preise für den Vorlese-
wettbewerb.

Abiturienten
der ersten Stunde

BesondersfreutesichderVorsitzen-
de über die beiden Ehrengäste des
Abends. Zwei Abiturienten der ers-
ten Stunde des Gymnasiums waren
aus Lachendorf undCelle angereist,
um an der Versammlung teilzuneh-
men: Wolfgang Burrack (Abschluss
1959) und Joachim von Deutsch
(Abschluss1961).Beieinemgemein-
samenAbendessen im örtlichen ita-
lienischen Restaurant verlebten die

beiden ehemaligen Schüler zusam-
men mit den Vorstandsmitgliedern
Sonja Trautmann, Jürgen Grund-
stedt und Uwe Katenhusen einen
fröhlichen Abend. Im Mittelpunkt
standen Erinnerungen an vergange-
ne Zeiten sowie die aktuellen Ent-

wicklungen inUetzeundamGymna-
siumunter den Eichen.

Burrack ist bereits seit vielen
Jahren Mitglied im Förderverein,
hatte nun jedoch bereits seit Län-
geremnichts vonder Vereinsarbeit
gehört. „Deswegen habe ich den

ersten Vorsitzenden einfach mal
angerufen“,berichteter.Die Initiati-
ve hat sich gelohnt – nun erhält er
über denE-Mail-Verteiler regelmä-
ßig Einladungen zu wichtigen Ver-
anstaltungen und bleibt mit seiner
alten Schule verbunden.

Haben sich
über alte Erin-
nerungen und
neue Entwick-
lungen ausge-
tauscht:Wolf-
gang Burrack
(von links),
Sonja Traut-
mann, Jürgen
Grundstedt,
Joachim von
Deutsch und
Uwe Katenhu-
sen. Foto: privat

Ehrenamtliche machen das Freibad winterfest
Über 50 Helfer reinigen Dachrinnen, harken Kastanien zusammen und säubern Wege

Mit vereinten Kräften haben
mehr als 50 ehrenamtliche

Helferinnen undHelfer das Freibad
Hänigsen auf die kalte Jahreszeit

vorbereitet. Ausgerüstet mit Har-
ken, Besen, Freischneidern und
weiteren Gartengeräten machten
sich die Freiwilligen an die Arbeit.

Die Aufgaben waren vielfältig:
Beete wurden für den Winter vor-
bereitet, Dachrinnen gereinigt und
Wege gesäubert. Fußballtore wur-

den sicher befestigt und das Vol-
leyballfeld wieder hergerichtet.
Eine besonders arbeitsintensive
Aufgabe war das Zusammenhar-
ken der zahlreichen Kastanien und
Eicheln, die vom Rasen entfernt
und in großen Säcken abtranspor-
tiert wurden.

Während die Erwachsenen flei-
ßig arbeiteten, nutzten einige Kin-
der die Gelegenheit für Kletter-
übungen am Spielbereich. Nach
getanerArbeit kamenalle bei Spei-
sen und Getränken zusammen, die
der Förderverein des Hänigser
Freibades für die fleißigen Helfer
bereitgestellt hatte.

Ehrenamtliche Helfer
packen im Freibad
Hänigsenmit an.
Foto: privat
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Englisch auf der Bühne
White Horse Theatre hat am Gymnasium Uetze zwei fremdsprachige
Stücke für die Schüler der fünften bis zehnten Klassen aufgeführt

Vokabeln pauken, Gramma-
tikregeln büffeln und das
Hörverstehen trainieren –

der Englisch-Unterricht verlangt
denSchülerneinegehörigePortion
Fleiß und Lern-Disziplin ab. Dass
sich der Einsatz lohnt, haben die
Fünft- bis Zehntklässler des Gym-
nasiums Uetze kürzlich bei einer
Theateraufführung erlebt.
Das junge Ensemble vomWhite

Horse Theatre hat EndeOktober in
der Agora Stücke auf Englisch auf-
geführt.MitvielWitzundSpielfreu-
de brachten die Schauspieler Da-
niel Camou aus San Francisco,
Hannah Lepper aus London, Adri-
annaPamiakausPolenundFrancis
Quinn aus Birmingham die Ge-
schichten auf die Bühne.

Selfiesmit den Schauspielern
Fürdie Jahrgänge5bis 7 standdas
Piratenabenteuer „Tiger of the

gängen 8 bis 10 sahen anschlie-
ßend „Sticks and Stones“, ein
Stück, das Themen wie Freund-
schaft, Mobbing und Zivilcourage
behandelte. Auch hier wurde das
Publikum zum Mitmachen und
Nachdenken angeregt.
Im Anschluss an die Auffüh-

rungen gab es jeweils eine offe-
ne Fragerunde sowie – für dieje-
nigen, die mochten – Selfies und
persönliche Gespräche mit den
Schauspielern am Bühnenrand,
bei denen die Jugendlichen
feststellen konnten, wie sicher
sie sich schon verständigen
können. „Es zeigte sich, wie gut
die Schülerinnen und Schüler
das Gesagte bereits verstehen
undwie viel Spaß esmacht, Eng-
lisch in einem echten, lebendi-
gen Kontext zu erleben“, betont
Andrea Fehring, Fachobfrau für
Englisch.

Seas“ auf dem Programm. Die
Theatergruppe bezog das junge
Publikum aktiv durch spontane
Dialoge und gemeinsames Mit-
sprechen ins Geschehen ein. Ein

furchtloser Lehrer durfte zur Freu-
de der jungen Zuschauer sogar
selbst kurz auf die Bühne und Teil
des Stückswerden.
Die Jugendlichen aus den Jahr-

Das junge Ensemble vomWhite Horse Theatre hat in der Agora zwei Stücke
auf Englisch aufgeführt. Foto: privat

Rebhuhn ist der Vogel des Jahres 2026
Rekord-Wahlbeteiligung bei der NABU-Abstimmung: 184.000 Menschen haben mitgemacht

Das Rebhuhn ist Vogel des Jahres
2026 und löst damit den Haus-

rotschwanz ab. Bei der sechsten öf-
fentlichen Wahl vom NABU und sei-
nem bayerischen Partner, dem Lan-
desbund für Vogel- und Naturschutz
(LBV), haben insgesamt 184.044
Menschen mitgemacht – ein neuer
Rekord. 81.855 (44,5 Prozent) der
Stimmen entfielen dabei auf das
Rebhuhn, 49.011 (26,8 Prozent) auf
die Amsel, 23.352 (12,7 Prozent) auf
die Waldohreule, 21.556 (11,7 Pro-
zent) auf die Schleiereule und 8.270
(4,5 Prozent) auf den Zwergtaucher.
„Wir freuen uns über die Rekord-

Wahlbeteiligung und ganz beson-
dersdarüber, dassdasRebhuhnzum
Vogel des Jahres gewählt wurde –

das isteinklaresSignal fürdenArten-
schutz“ sagt Lamin Neffati, Presse-
sprecher des NABU Niedersachsen.
„Wir setzen im Rahmen des Nieder-
sächsischenWeges gezielt aufMaß-
nahmen wie rebhuhngerechte Blüh-
flächen und Biodiversitätsberatung.
Das zeigt, wie wirkungsvoll Natur-
schutz und Landwirtschaft zusam-
menarbeiten können.“
Die Lage des Rebhuhnswar nicht

immer so desolat. Früher war es ein
häufig zu beobachtender Kulturfol-
ger, doch um 1990 brach sein Be-
stand stark ein. Der Grund ist imWe-
sentlichen die intensive Landwirt-
schaft. Felder werden ausgeweitet,
FeldraineundBüscheverschwinden,
dazu kommt ein hoher Pestizidein-
satz. In dieser ausgeräumten Agrar-
Landschaft findet das Rebhuhn zu
wenigNistplätze und kaumNahrung.
Wegen des starken Rückgangs kürte
der NABU das Rebhuhn bereits 1991
zumVogel des Jahres.
Rebhühner gehören zu den Hüh-

nervögeln. Auf dem Rücken sind sie
vorwiegend braungrau marmoriert,
ihre Brust ist grau und das Gesicht
orangebraun gefärbt. Die männli-
chenRebhühner lassen inden frühen

Morgen- oder spätenAbendstunden
ihren Revierruf hören, ein raues „kir-
räck“. DasRebhuhnbrütet in dichtem
GebüschundHecken.Darumkannes
schwierig sein, sie zu entdecken. Am
besten sind sie an Feldrändern und
-säumen zu beobachten, da dort die
Vegetation nicht zu hoch ist.
ErwachseneRebhühnerernähren

sichvorwiegendpflanzlich,abundzu
steht aber auch tierische Kost auf
ihremSpeiseplan.So fressensiegrü-

ne Pflanzenteile, Körner oder Samen
ebenso wie kleinere Insekten. Jung-
tiere hingegen ernähren sich in der
ersten Zeit hauptsächlich tierisch.
Das Rebhuhn ist ein Standvogel, es
lebt das ganze Jahr über bei uns.
Der „Vogel des Jahres“ wurde in

Deutschland erstmals im Jahr 1971
gekürt. Seit 2021 wird er durch eine
öffentliche Wahl bestimmt. Weitere
Infosgibtesunterwww.vogeldesjah-
res.de.

Das Rebhuhn ist Vogel des Jahres
2026. Foto: Jan Piecha
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Großer Andrang
beim Hobbykünstlermarkt
Bei der Veranstaltung im Zweiständerhaus Wackerwinkel ist besonders der
Heimatbund-Fotokalender beliebt

Zahlreiche Besucher haben
auf demHobbykünstler- und
Kunsthandwerkermarkt im

historischen Zweiständerhaus in
Wackerwinkel erste Weihnachts-
geschenkegekauft.Besondersge-
fragt war der Heimatbund-Kalen-
der 2026. Viele Gäste kauften
gleichmehrere Exemplare, um sich
selbstundihrenLiebeneineFreude
zumachen.

Heimatbund-Archivar Wolf-
gang Braatz und die Vereins-Foto-
gruppe haben für die neue Kalen-
derausgabe wieder tief im Archiv
gegraben und faszinierende histo-
rische Aufnahmen zutage geför-
dert – unter anderem von Gebäu-
den, diemittlerweile ausdemOrts-
bild verschwunden sind.

Neben dem Heimatbund selbst
präsentierten 13weitereAussteller
ihrehandgefertigtenProdukte.Das
Angebot reichte von Gemälden
und Dekorationsartikeln über ge-
drechselte Holzschalen und haus-
gemachte Marmelade bis hin zu
verschiedensten Handarbeiten.

Für die Veranstaltung war das
fast 430 Jahre alte Fachwerkhaus
stimmungsvoll mit Lichterketten
beleuchtet. „Das Gebäude strahlt

eine besondere Atmosphäre aus.
Deshalb stelle ich hier meine Filz-
puschen gern aus“, sagte Hobby-
kunsthandwerkerin Claudia Re-
wald.

Bernd Suszka aus Burgdorf ist
Stammgast bei den Veranstaltun-
gen im Zweiständerhaus und lobt

vor allem die herzliche Stimmung:
„Alle Leute sind hier immer freund-
lich. Da kommtman schnell mit an-
deren ins Gespräch.“

Auch nach dem Hobbykünst-
ler- und Kunsthandwerkermarkt
ist der Heimatbund-Kalender
2026 erhältlich, und zwar im Bür-

gerladen Allerhand nUETZEliches
(Kaiserstraße 10), bei Fernseh-
Schmidt (Balkenbornstraße 10),
bei der Sprint-Tankstelle (Burg-
dorfer Straße 29), bei Peter Doms
(Leibnizstraße 1a) und bei Dieter
Lorenz (Eigenstraße 2). Er kostet
13 Euro.

Die stellvertre-
tende Heimat-
bund-Vorsit-
zende Susan-
ne Jentsch
verkauft den
Heimatbund-
Kalender auf
demKunst-
handwerker-
markt.
Foto: privat

Ferienprogramm 2026
Anmeldungen für Freizeiten und Betreuung
sind sind ausschließlich online möglich

DasTeamJugendderGemeinde
Uetze organisiert auch 2026

wieder ein umfangreiches Ferien-
programmmitBetreuungsangebo-
ten und Freizeiten. Geplant sind für
die Osterferien unter anderem ein
Fußballcamp inHänigsensowiedie
Jugendleiter-Ausbildung in Torf-
haus/Harz. In den Sommerferien
folgen Feriencamps im Naturbad
Uetze, ein „Waldritter“-Zeltlager in
Wolfenbüttel sowieeineFahrtnach
Schweden.

Die Buchungen sind von Mon-
tag, 1. Dezember, 10 Uhr, bis Mitt-
woch,3.Dezember, 21Uhrmöglich
– und zwar ausschließlich online
über die Internetseite www.ju-

gend-uetze.de. Gehen mehr An-
meldungen ein als Plätze vorhan-
den sind, findet eine Auslosung
statt. Am 5. Dezember wird per E-
Mail über die Platzvergabe infor-
miert.

Darüber hinaus werden in den
Oster-, Herbst- und Sommerferien
verlässliche Betreuungen für
Grundschüler angeboten, die vom
Losverfahren ausgenommen sind.
DafürsindverbindlicheAnmeldung
ab dem 1. Dezember durchgängig
möglich.

Fragen beantwortet das Team
Jugend, unter Telefon (05173)
982694 oder nach einer E-Mail an
jugend@uetze.de.

Online-Sprechstunde
„BabyZeit!“
Familienbildung der AWO Region berät
am 27. November rund um das Elternsein

Die Zeit rund um die Geburt
eines Kindes ist für viele Eltern

aufregend–undzugleicheinePha-
se voller neuer Fragen, Unsicher-
heiten und Veränderungen. Emo-
tionale Herausforderungen treffen
auf ganz praktische Themen des
Alltags. Unterstützung bietet die
Online-Sprechstunde „BabyZeit!“
der Familienbildung der AWO Re-
gion Hannover am Donnerstag, 27.
November, von 10 bis 11 Uhr.

In der digitalen Sprechstunde
erhalten Eltern und werdende El-
tern praxisnahe Antworten auf ihre
Fragen – zum Beispiel zu Themen

wie Schlafen, Wickeln, Ernährung
oder Unterstützungsangebote für
Eltern. Das Beratungsteam der
AWO steht ihnen in einer vertrauli-
chen und entspannten Atmosphä-
re zur Seite.

Die Teilnahme ist kostenfrei,
eineAnmeldung imVoraus ist nicht
erforderlich. Der Zugangslink zum
Teams-Meeting kann per E-Mail
unter fabi@awo-hannover.de an-
gefordert werden. Bei Teilnahme
über ein Smartphone oder Tablet
ist vorab die Teams-App zu instal-
lieren. Das Angebot wird von der
Region Hannover gefördert.
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Mobiles
Bürgerbüro
auf Tour

Das mobile Bürgerbüro macht
jeweils dienstags von 9 bis

11.30Uhr imWechsel in Dollbergen
und Hänigsen Halt. Bürger können
dortunteranderemAusweise,Päs-
se, Meldebescheinigungen und
Führungszeugnisse beantragen
sowie ihre Wohnung an- oder um-
melden. In Hänigsen ist dasmobile
Bürgerbüro im Haus Kasparland,
Mittelstraße 2, anzutreffen. Die
nächstenTermine sind 25.Novem-
berund9.Dezember. InDollbergen
kommt das mobile Bürgerbüro ins
Gemeindehaus, Fuhsestraße 29.
Dort macht es am 2. und 16. De-
zember Station.

Barbarafeier in
Hänigsen

Der Begmannsverein ‚Riedel‘
Hänigsen lädt seine Mitglieder

und befreundete Vereine zu seiner
traditionellen Barbarafeier ein. Sie
beginnt amSonnabend, 6. Dezem-
ber, um 16 Uhr, im Linden Casino,
Erlenweg 6.

Chorvereinigung
lädt zu ihrer
Versammlung

DieChorvereinigungDedenhau-
sen lädt alle aktiven und passi-

ven Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Sie beginnt am
Dienstag, 16. Dezember, um 19.30
Uhr imGasthaus, ZumBahnhof 40.
DieTagesordnunghängt imSchau-
kasten und im Käselädchen aus.

Birgit Joppe
gewinnt Rommé-Turnier
17 Spieler haben an der Veranstaltung der SPD in
Hänigsen teilgenommen

Zum dritten Mal hat die SPD-
AbteilungHänigsen,Obers-
hagen, Altmerdingsen ein

Rommé-Turnier veranstaltet. 17
Spielerinnen und Spieler aus der
ganzen Gemeinde Uetze haben
an der Veranstaltug im Haus am
Pappaul in Hänigsen teilgenom-
men.

Gespielt wurde in drei Runden
mit jeweils sechs Partien. Nach je-
der Runde wurde die Zusammen-
setzung neu ausgelost. Den ersten
Platz belegte Birgit Joppe, gefolgt
von Bruno Bolten und Simone Kah-
le. Sie erhielten jeweils einen Preis,
aber auch die anderen Teilnehmer
gingen nicht leer aus.

In den Pausen gab es die Gele-
genheit zu netten Gesprächen bei
Kaffee,Kuchen,Softdrinksundbe-
legten Brötchen. Für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten Ingrid
Bürkner, Sonja Avemarie Wrede
undMatthiasMüller sowie alle Teil-
nehmer, die beim Aufräumen ge-
holfen haben.

Freuen sich über
ihre Platzierungen
beim Rommé-Tur-
nier: Birgit Joppe
(von links), Bruno
Bolten und Simone
Kahle. Foto: privat

Advent im Literatur Café
Texte und Gedichte rund um Winter und Weihnachten

Das Literatur Café Uetze lädt zu
einem Adventsnachmittag ein.

Er beginnt am Dienstag, 2. Dezem-
ber, um 15 Uhr im Café „Zur Alten
Wassermühle“,Mühlenstraße11.Der
Eintritt ist frei. Auf dem Programm
stehen kurze Texte und Gedichte
rund umWinter undWeihnachten.

BereitsfünfTeilnehmerinnenund
Teilnehmer haben sich angemeldet,
um eigene Texte oder Lieblingsge-
dichte vorzutragen – von Kindheits-

erinnerungen bis zu zeitgenössi-
scher Lyrik. Die Bandbreite reicht
von heiter bis nachdenklich, von
klassischbis überraschend.Weitere
Beteiligung ist erwünscht.

Im Anschluss an die Lesungen
gibteswiegewohntZeit fürGesprä-
chebei Kaffee undKuchen imhisto-
rischenAmbientederAltenWasser-
mühle. Alle Literaturinteressierten –
ob als Vortragende oder Zuhörende
– sind eingeladen.

Wir sind für Sie da !

ASP

Ambulanter Pflegeservice Uetze
Abbeiler Weg 1
31311 Uetze
www.aps-uetze.de 0 51 73 / 690 11 00

• medizinische u. pflegerische Versorgung
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei Anträgen und MDK-Besuchen
• Hausnotruf

Ambulanter Pflegedienst

Wir sind für Sie da !

24906201_000125
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Kaffee,
Kuchen und
Drehorgel
SoVD Bröckel/Langlingen
lädt zu einem weihnachtlichen
Nachmittag ein

Der Sozialverband (SoVD) in
Bröckel/Langlingen lädt
zur Jahresabschlussfeier

ein. Sie beginnt amSonnabend, 6.
Dezember, um 15 Uhr im Schüt-
zenhaus, Auf derWesterheide 8a,
in Bröckel. Für Mitglieder ist die
Teilnahme kostenlos; Gäste wer-
den um eine kleine Spende gebe-
ten.

Für festliche Stimmung sorgt
DrehorgelspielerWilhelmUdenmit
weihnachtlichen Klängen. Auch
der Bröckeler Kinderchor hat sich
wieder angekündigt. Für das leibli-
cheWohl istmitKaffee,Kuchenund
Schnittchen gesorgt. Der Vorstand

desSoVDBröckel/Langlingen freut
sich auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit Musik, guten Gesprä-
chen und gemeinsamer Vorfreude
auf dieWeihnachtszeit.

Mitglieder des Ortsverbandes
sind kostenfrei eingeladen. Gäste
sind herzlich willkommen – ein Ein-
tritt wird nicht erhoben, über frei-
willigeSpendenfreutsichderOrts-
verband jedoch sehr.

Anmeldungen sind bis zum 26.
November möglich, bei der Vorsit-
zenden Karin Schoon, Telefon
(0176) 80254012, oder bei Schatz-
meister Dirk Schakies, Telefon
(0172) 4274333.Wilhelm Uden spielt auf der Drehorgel weihnachtliche Klänge. Foto: privat

Immobiliensprechstunde im November 2025

Liebe Leserinnen und Leser!
Die Immobilienfinanzierung als holpriger Hindernislauf
Warum scheitern viele Immobilienverkäufe an der Finanzierung?
Aktuell scheitern rund 40% der Immobilienverkäufe nicht am Interesse der Käufer, son-
dern daran, dass die Banken die Finanzierung nicht genehmigen. Die Gründe hierfür sind
vielfältig: Zum einen sind die Entscheidungsprozesse bei den Banken oft zu unflexibel
und berücksichtigen die individuelle Kundensituation nicht ausreichend. Zum anderen
erschweren verschärfte rechtliche Rahmenbedingungenwie dieWohnimmobilienkredit-
richtlinie (WIKR), Basel III und ESG-Vorgaben die Kreditvergabe, da sie strengere Anfor-
derungen und geringere Spielräume bei den Kriterienmit sich bringen. Zusätzlich führt
die Digitalisierungmit standardisierten Prozessen dazu, dass individuelle Finanzierungs-
lösungen seltenmöglich sind.
Besonders bei Immobilienmit hohemSanierungsbedarf – etwamit Energieeffizienzklas-
sen F bis H – kommt es häufig zu Abschlägen von bis zu 35% bei der Beleihungswerter-
mittlung. Für Verkäufer ist es daher essenziell, diesen Faktor bei der Kaufpreisfindung zu
berücksichtigen, um die Verkaufschancen zu erhöhen.

Wie können Käufer und Verkäufer darauf reagieren?
1. Nehmen Sie frühzeitig Kontakt zu einem Finanzdienstleister auf, um Ihren realistischen
Kreditrahmen zu ermitteln.
2. Sparen Sie unbedingt Eigenkapital an: Mindestens 10% sind Pflicht für die Kaufneben-
kosten, viele Banken verlangen sogar mindestens 20%.
3. Informieren Sie sich rechtzeitig über mögliche Förderprogramme, die in die Finanzie-
rung einfließen können.
4. Finden Sie die passende Bank – nicht jede Bank passt zu jedemKreditnehmer. Beson-
ders Selbständige sollten gezielt Bankenmit Unternehmerfokus anfragen.

Praxisbeispiele:
- Bei gemischt genutzten Immobilienmit einemGewerbeanteil von über 30% verlangen
Banken oft einen Eigenkapitalanteil vonmindestens 30%.
-Manchmal kann die Eigenkapitalquote durch einen zusätzlichen Verbraucherkredit er-
höht werden, allerdings akzeptieren nicht alle Banken diese Lösung.
Als erfahrene Immobilienmakler arbeiten wir engmit geprüften Finanzdienstleistern und
Kreditvermittlern zusammen. Auf unsererWebseite bietenwir Ihnen dieMöglichkeit, ver-

schiedene Finanzierungsszenarien in Echtzeit zu simulieren und so erste wichtige Zah-
len für Ihre Planung zu erhalten.
Hier der Link dazu: https://www.langeundlange-immobilien.de/service/baufi-
nanzierung.Nutzen Sie diese Tipps und Tools, um Ihre Immobilienfinanzierung sicher
und erfolgreich zu gestalten!

Sie wünschen sich professionelle Hilfe bei der Vermarktung Ihrer Immobilie?Wir beraten
Sie gern!
Kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer: 0163 - 6051404
oder schreiben Sie eine E-Mail an: stefan.lange@langeundlange-immobilien.de
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören undwünschen Ihnen und Ihren Familien
alles Gute.

Mit herzlichen Grüßen
Iris und Stefan Lange

Die Inhalte der Immobiliensprechstunde sind unverbindlich und ohne Gewähr. Es handelt sich um keine
Rechtsberatung und erhebt keinesfalls den Anspruch darauf, eine solche darzustellen oder zu erset-
zen. Für eine rechtliche Beratungwenden Sie sich bitte an einen Rechtsanwalt oder Steuerberater.

18

34931001_000125
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Die Herrenabteilung der Altmer-
dingser Schützen hat kürzlich

ihrOktoberfestgefeiert.DieVeran-
staltungstandganz imZeichenvon
bayerischer Gemütlichkeit, sportli-
chem Ehrgeiz und kulinarischen
Genüssen.

Zum Auftakt wurde eine große
Schweinshaxeserviert. Erst als alle
gesättigt waren, ging es mit dem
sportlichenTeil desAbendsweiter.
Auf einer speziell vorbereiteten
Spaßscheibe wurde der Oktober-
beste ausgeschossen. Insgesamt
zwölfSchützennahmenteilund lie-
ferten sich einen spannenden
Wettstreit.

Adventssingen
in Dedenhausen

DieChorvereinigungDedenhau-
senundderVocanti-ChorEltze

laden zum Adventssingen ein. Es
beginnt amDienstag, 9.Dezember,
um 19.30 Uhr in der St.-Urban-Kir-
che in Dedenhausen. Auf demPro-
gramm stehen Weihnachtslieder
zum Zuhören und Mitsingen. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Weihnachts-
markt in Eltze

Der Heimatverein Eltze lädt ge-
meinsammitdenörtlichenVer-

einenzumWeihnachtsmarkt ein. Er
beginnt am Sonnabend, 29. No-
vember, um 16 Uhr „auf den Olen
Diek“, Up‘n Damme 3, in Eltze.

Es gibt Bratwurst, Crêpes, Waf-
feln,Glühwein,KakaoundkalteGe-
tränke. Kunsthandwerker bieten
außerdem selbstgebastelte Ge-
schenkideen an. Für Kinder schaut
der Weihnachtsmann vorbei und
verteilt kleine Geschenke.

Adventsfeier
für Senioren

Der Ortsrat Eltze, das örtliche
DRK und die Kirchengemeinde

laden Senioren zur Adventsfeier
ein. Sie beginnt am Mittwoch, 3.
Dezember, um 15 Uhr im Haus der
Kirche, Peiner Straße 35. Bei Kaf-
fee, Kuchen und musikalischer
Unterhaltung können sich die Be-
sucher auf dieWeihnachtszeit ein-
stimmen.

Weihnachtlicher Hofverkauf
Der Erlös der Veranstaltung kommt vollständig
der Gruppe für Behinderte Wathlingen-Flotwedel zugute

In Wathlingen beginnt die Vor-
weihnachtszeit traditionell mit
einem Hofverkauf zugunsten

der Gruppe für Behinderte Wath-
lingen–Flotwedel. Der Verkauf
findet am Sonnabend, 22. No-
vember, von 10 bis 16 Uhr im Hof-

laden der Familie Kesselhut, Am
Thie 4, statt.

Angeboten werden handgefer-
tigte weihnachtliche Dekorations-
artikel, darunter Türkränze, Ad-
ventskränze und Gestecke, außer-
dem Fruchtaufstriche, Kräutersal-

ze sowie weitere Produkte aus eh-
renamtlicher Herstellung. Sämtli-
che Stücke sind Unikate, die in lie-
bevoller Handarbeit entstanden
sind. Der Erlös der Veranstaltung
kommt vollständig der Gruppe für
Behinderte zugute.

Beim Hofverkauf gibt es
vielfältige weihnachtliche
Deko. Foto: privat

Oktoberfest im Schützenhaus
Ein Abend mit bayerischer Gemütlichkeit und sportlichem Ehrgeiz

FriedhelmNaujokssichertesich
souverän den ersten Platz, gefolgt
von Wolfgang Rühmkorf und Kers-
ten Knoche. Nach der Siegereh-
rung ließen die Schützen den
Abend in entspannter Atmosphäre
ausklingen.

Der Sieger Friedhelm Naujoks
(rechts) und der Drittplatzierte
Kersten Knoche freuen sich über
ihre Erfolge beim Spaßschießen.
Foto: privat

Dirk Roeske Dachdeckermeister und Gebäudeenergieberater
Balkenbornstraße 19 • 31311 Uetze • Tel.: 05173-5174162

• Steildach
• Fassade
• Flachdach
• Holzbau

• Energieverbrauchsanalyse
• Baubegleitung
• Sanierungsfahrplan
• Energieausweis

18121501_000125
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Besonderes Weihnachtsflair
Nachtweihnachtsmarkt auf dem Antikhof Drei Eichen in Bröckel

Fackeln, Laternen und Feuer-
körbe verleihen dem Nacht-
weihnachtsmarkt in Bröckel

eine ganz besondere Atmosphäre.
Er öffnet am Sonnabend, 29. No-
vember, von 15 bis 23 Uhr auf dem

Antikhof Drei Eichen, Hauptstraße
56.
Bei der Veranstaltung auf der

denkmalgeschützten Hofanlage
aus dem 14. Jahrhundert vereinen
sich historisches Handwerk,

künstlerische Kreativität und kuli-
narische Genüsse. Selbstgemach-
te Speisen aus der Antikhof-Küche
runden das Erlebnis ab. Und zwi-
schendurch können sich die Gäste
am Kachelofen im ehemaligen

Schankraum aufwärmen. Und
dann heißt es zu später Stunde,
nach 20 Jahren Abschied nehmen.
DennTorstenLaskowskiveranstal-
tet den Nachtweihnachtsmarkt in
diesem Jahr zum letztenMal.

Bei der Veranstaltung auf der
denkmalgeschützten Hofanlage
vereinen sich historisches
Handwerk und kulinarische
Genüsse. Foto: privat

Adventskonzert des Feuerwehrmusikzugs
Im Anschluss gibt es warme Getränke und Bratwurst im Feuerwehrgarten

Der Feuerwehrmusikzug Uetze
lädt zum Adventskonzert ein.

Es beginnt am Sonntag, 7. Dezem-
ber, um16Uhr inder Fahrzeughalle
des Feuerwehrhauses. Der Eintritt
ist frei; Einlass ist ab 15.30 Uhr.
Unter der musikalischen Lei-

tung von Dirk Lehmann und Elias
Jakobi präsentieren die Musikerin-
nen und Musiker ein stimmungs-
vollesProgrammmit festlichenund
besinnlichen Melodien zur Weih-
nachtszeit. Im Anschluss gibt es
warme Getränke und Bratwurst im
Feuerwehrgarten.

Der Feuerwehrmusikzug Uetze
sorgt für festliche Stimmung.

Foto: privat
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Über 2200 Euro
für Uetzer
Sportvereine
Sparkasse Hannover fördert vier Projekte
aus dem Sportfonds

Gleich vier Sportvereine aus
der Gemeinde Uetze profi-
tieren von der Herbstaus-

schüttung des Sparkassen-Sport-
fondsHannover. Insgesamt fließen
mehr als 2200 Euro in Projekte, die
den Breitensport in Uetze stärken
und voranbringen sollen. „Der
Sport prägt unsere Region – von
den engagierten Ehrenamtlichen
bis hin zu den jungen Talenten auf
dem Spielfeld, der Matte oder im
Boot“,betontVolkerAlt,Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Han-
nover. „Diese Leidenschaft und
diesen Zusammenhalt unterstüt-
zenwir seit fünfzehn Jahren.“

Zuschüsse für Reiter,
Schützen und Turner

Der Reit- und Fahrverein Uetze
und Umgebung erhält rund 680
Euro für die Anschaffung speziel-
ler Hindernisfänge. Diese ermög-
lichen besonders niedrige Ein-
stellungen der Hindernisse und
sollen Kinder, aber auch Wieder-
und Späteinsteiger, behutsam an
erste Sprünge heranführen. Im
Reitsport ist die vielseitige
Grundausbildung von Reiter und

Pferd besonders wichtig, wes-
halb durch das Reitabzeichen-
system neue Fähigkeiten im
Springreiten langsamerlernt wer-
den können.

Mit 700 Euro wird der MTV Rot-
Weiß Eltze unterstützt. Seit 2017
gibt es im Verein eine Mini-Leis-
tungsriege, um Kindern die ersten
Schritte imLeistungsturnenzuver-
mitteln. Dafür sollen nun Turngerä-
te angeschafft werden. Das Trai-
ning legt den Fokus auf Körperge-
fühl, Spannung, Kraft und spieleri-
sche Disziplin.

Der Schützenverein Uetze kann
sich über 500 Euro Förderung für
den Kauf einer neuen Lichtpunkt-
pistole freuen. Die bisherige Licht-
punktanlage entspricht nicht mehr
den Regeln des Deutschen Schüt-
zenbundes. Um den Kindern vor
Meisterschaften das Training mit
einem einheitlichen Gerät zu er-
möglichen, investiert der Verein in
eine neue Lichtpunktanlage mit
Pistole.

Der Schützenverein Altmer-
dingsen erhält 350 Euro, um mehr
Angebote für die Jugend zu schaf-
fen, die auchderen Interessen ent-
sprechen. Das Trainingsangebot

Zuschüsse für
ehrenamtliche
Projekte

DieGemeindeUetzehat ein neu-
es Förderprogramm ins Leben

gerufen, das ehrenamtliches Enga-
gementgezieltunterstützensoll.Ab
sofort können gemeinnützige Ver-
eine, Initiativen und engagierte Ein-
zelpersonen finanzielleHilfe für ihre
Projektideen beantragen. „Wir ma-
chen den Zugang bewusst unkom-
pliziert, damit gute Ideen schnell
Wirklichkeitwerdenkönnen“,betont
Marlon Kaper, Ehrenamtsbeauf-
tragter derGemeindeUetze.

FürdieUmsetzungstellt dieGe-
meinde jährlich insgesamt 6.000
Euro aus dem Haushalt bereit. Pro
Projekt können bis zu 75 Prozent
der Gesamtkosten übernommen
werden, wobei der Höchstbetrag
bei 500 Euro liegt. Das Geld kann
flexibel eingesetzt werden, um alle
benötigten Mittel und Aufwendun-
gen zu decken, die zur Durchfüh-
rungdesProjekts erforderlich sind.
Dazu zählen beispielsweise Wer-
be- und Sachmittel.

Antragsberechtigt sind ge-
meinnützige Vereine, Initiativen
und Zusammenschlüsse sowie en-
gagierte Einzelpersonen, die Pro-
jekte im Gemeindegebiet realisie-
ren möchten. Allerdings gibt es
auch klare Ausschlusskriterien:
Projekte mit kommerziellem oder
parteipolitischem Charakter wer-
den ebenso wenig gefördert wie
Vorhaben, die bereits anderweitig
finanziert werden oder antidemo-
kratischen Zielen dienen.

Anträge können beim Ehren-
amtsbeauftragen Marlon Kaper
gestellt werden, per E-Mail an eh-
renamt@uetze.de oder schriftlich
an Marktstraße 9, 31311 Uetze. In-
nerhalb von zehn Werktagen er-
folgt dann eine Rückmeldung zum
Antrag. Wichtig ist dabei, dass der
Antrag noch vor Start des Projekts
eingereicht wird. Nach Abschluss
des Projekts ist ein kurzer Verwen-
dungsnachweiseinzureichen.Wei-
tere Infosgibtesunteruetze.de/le-
ben-in-uetze/ehrenamt.

soll durch eine Dartscheibe, ein
Blasrohrset und ein Lichtpunktge-
wehr vergrößert werden.

Bewerbung für 2026
möglich

Seit der Gründung des Sportfonds
im Jahr 2010 wurden insgesamt
2.570 Bewerbungen eingereicht
und 1.398 Förderzusagen gege-
ben. Knapp 2,1 Millionen Euro ka-
men dem Vereins- und Breiten-
sport inderRegionHannoverzugu-
te. Die Auswahl der Förderprojekte
erfolgt in einer gemeinsamen Jury
mit demStadtsportbundHannover
und dem Regionssportbund Han-
nover.

Vereine mit eigenen Projekt-
ideen können sich für die nächste
Ausschüttung des Sparkassen-
Sportfonds bis zum 31. März 2026
bewerben. Auch im nächsten Jahr
wird die Sparkasse Hannover wie-
derbiszu200.000Euroanregiona-
leVereineausschütten. Informatio-
nenzuTeilnahmebedingungenund
Förderkriterien sowie das Online-
Bewerbungsformular sind unter
www.sparkasse-hannover.de/
sportfonds zu finden.

Handzeichen als Hilferuf
Bei einem Aktionstag gegen Gewalt an Frauen wird das
„Signal for Help“ vorgestellt

DasFrauenbündnisderGemein-
de Uetze setzt zum Internatio-

nalenTagengegenGewaltanFrau-
en ein Zeichen und lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger zu einer Aktion
im Zentrum ein. Sie findet amDon-
nerstag,27.November, von8bis 13
UhraufdemHindenburgplatzstatt.

Ziel der Veranstaltung ist es, die
Aufmerksamkeit auf die verschie-
denen Formen von Gewalt zu len-
ken und gleichzeitig das „Signal for
Help“ bekannt zu machen. Dabei
handelt es sich um eine einfache
Handgeste, mit der Betroffene un-
auffällig auf eine Notsituation hin-
weisen können. „Jede und jeder

von uns kann ein Zeichen gegen
Gewalt setzen – manchmal genügt
schon die Bereitschaft hinzu-

schauen,wenn jemandHilfe signa-
lisiert“, betont Maria Rudnizki,
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Uetze.

Für den Aktionstag werden auf
demHindenburgplatzPavillonsso-
wie eine Fotobox aufgebaut. Besu-
cherinnen und Besucher können
sich informieren, mit Mitgliedern
des Frauenbündnisses ins Ge-
spräch kommen und sich fotogra-
fieren lassen – gerne mit State-
ments, die Statistiken und Fakten
zur Gewalt sichtbar machen.
Außerdem laden warme Getränke
zumVerweilen und zumAustausch
ein.
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HELP ME

Pflegedienst Arpker Land
Inh. Sairah Müller
Gleiwitzer Str. 1
31275 Lehrte-Arpke
05175-7712160
info@arpkerland.de
www.arpkerland.de

sucht ab sofort oder später

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) inTeilzeit
Komm in unser tollesTeam - wir freuen uns auf Dich!
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SV Uetze rutscht auf Platz 3
Am zweiten Wettkampfwochenende verbuchen die Sportschützen
in der 2. Bundesliga einen Sieg und eine Niederlage

Am zweiten Wettkampf-Wo-
chenende in der 2. Bundes-
liga Nord konnten die Uet-

zer Luftpistolenschützen einen
3:2-SieggegenGastgeberBassum
verbuchen, mussten sich aber
gegen Rendsburg 2:3 geschlagen
geben. Damit stehen sie jetzt auf
Platz 3 der Tabelle. Solide Leistun-
gen zeigten insbesondere wieder
Marit Klanz, die wegen der Abwe-
senheit von James Miller auf Posi-
tion 1 aufgerückt war, und Ersatz-
mannNiels Frederik Lehmann.

Im ersten Treffen des Tages
gegen Bassum fanden die Uetzer
bis auf Ersatzmann Niels Frederik
Lehmann nicht richtig in ihren
Wettkampf. Ihren Gegnern ging es
abernichtanders.SokonntenMarit
Klanz, Christian Kenklies und Tobi-
as Meier auf den Positionen 1 bis 3
ihre Duelle am Ende noch deutlich
für sich entscheiden, und dem
Team mit 3:2 Einzelsiegen zwei
wertvolle Tabellenpunkte sichern.

Nachmittags lief es im Uetzer
Teamdannnur fürMarit Klanzopti-
mal. Die Ingenieurin konntemit 377
Ringenwieder ihre volle Stärke ab-
rufen, und ihr Duell gegen 368 Rin-
ge ihres Gegners klar gewinnen.
Auch Tobias Meier auf Position 3
konnte sich nach einem unglückli-
chen Auftakt steigern und seinen
Punkt so am Ende mit 356 zu 352
Ringen noch über die Linie retten.
Alle anderen Schützen des Uetzer
Teams hatten dagegen das Nach-
sehen, so dass es am Ende 3:2 für
Rendsburg stand.

Marit Klanz gehört mit
einem Schnitt von 375
Ringen zu den Topschüt-
zen der 2.Bundesliga
Nord. Foto: privat

Job-Ticket wird teurer
Region Hannover gibt Preissteigerungen beim Deutschland-Ticket an Kunden weiter

Das Deutschlandticket wird zum
Jahreswechsel teurer: Ab dem 1.

Januar kostet es 63 Euro monatlich,
statt bisher 58 Euro. Die Preissteige-
rungwirkt sich auchauf die ermäßig-
ten Ticket-Varianten in der Region
Hannover aus wie beispielsweise
Job- und Sozial-Ticket.

Die Region Hannover behält ihre
Subventionen in der bisherigen Höhe
bei und auch der Arbeitgeberbeitrag
beim Job-Ticket bleibt unverändert.
DieMehrkostenwerden andieNutzer
weitergegeben. Für die Varianten Ju-

gend,SozialundEhrenamterhöhtsich
der Preis einheitlich von 30,40 Euro
auf 35,40 Euro monatlich. Das Jobti-
cket steigt von 30,40 Euro auf 34,95
Euro, während Auszubildende künftig
15Euro statt bisher 13Euro zahlen.

Seit der Einführung des Deutsch-
landtickets im Jahr 2023 hatte die
Region Hannover das bundesweite
Angebot durch eigene Zuschüsse
besonders attraktiv gestaltet. Da-
durch konnten Fahrgäste in der Re-
gion das Ticket bisher teilweise für
umgerechnet 365 Euro im Jahr oder

weniger nutzen. Dafür stellt die Re-
gion auf freiwilliger Basis jährlich
rund11MillionenEuroausdemHaus-
halt bereit. Zusätzlich fließenetwa15
Millionen Euro in die Jugendnetzkar-
teunddasSozialticket.Daranhältdie
Regionweiter fest: Auchkünftigwer-
den ermäßigte Varianten wie das
Deutschlandticket Hannover Job,
Sozial, Jugend oder Ehrenamt durch
stabile Zuschüssedeutlich günstiger
als das bundesweite Basisticket an-
geboten.

Die Preiserhöhung geht auf eine

bundesweiteEinigungzurück,diedie
Verkehrsministerinnen und -minister
von Bund und Ländern am 18. Sep-
tember in München erzielten. Ange-
sichts gestiegener Kosten im öffent-
lichen Nahverkehr wurde die Anpas-
sung als notwendig erachtet, um die
Wirtschaftlichkeit des Tickets zu si-
chern. Die Finanzierung durch Bund
und Länder bleibt mit jeweils 1,5 Mil-
liardenEuro jährlichkonstant. Zudem
beschlossen die Minister, dass ab
2027 eine jährliche, indexbasierte
Preisfortschreibung erfolgen soll.
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